
Kormoran
Ganz in schwarz

Dieser große schwarze Vogel verbringt den Tag 
in Gruppen auf Felsen oder auf Stangen in der 
Nähe von Stränden. Sobald er aus dem Wasser 
steigt, nimmt er eine ungewöhnliche Position 
ein: Mit weit geöffneten Flügeln trocknet er sein 
Gefieder in der Sonne, denn im Gegensatz zu vielen 
anderen Wasservögeln ist dieses nicht vollständig 
wasserdicht.

Er kann sowohl in Seen als auch im Meer gefunden 
werden, solange er dort kiloweise Fisch findet! 

Das deutsche „Wort Kormoran“ kommt vom aus 
dem altfranzösischen cormareng, was in etwa 
„Wasserrabe“ bedeutet.

Lebenserwartung
~ 20 Jahre

Größe
~ 90 cm

Spannweite
~ 130 m

Gewicht
2000–2500 g

Verhalten
Zugvogel

Aktivität
Tag

Lebensraum
Gewässerufer

Ordnung 
Kormorane  
(Suliformes)
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Beobachtungsort 
An Seeufern, oft auf einem Felsen 
thronend. Er steht in einer Gruppe und 
sonnt oft seine Flügel.

Beobachtungszeitraum
Tagsüber, ganzjährig.

Beobachtungswahrscheinlichkeit

Beobachtungsleitfaden

Füße: grau mit 
Schwimmhäuten 

Gefieder: schwarz mit 
zarten Reflexen in Blau 

und Bronze

Schnabel: 
lang, 

hakenförmig

Ei

Krähenscharbe

Geografie
Der Kormoran ist auf allen Kontinenten außer Südamerika heimisch. Es ist hauptsächlich 
ein Zugvogel und fliegt kurze Strecken. Die Bestände aus Nordeuropa überwintern an den 
Ufern des Mittelmeers oder siedeln sich an den großen Seen Mitteleuropas an. Diejenigen 
aus Mitteleuropa überqueren das Mittelmeer, um nach Afrika zu gelangen und dort den 
Winter zu verbringen.

NahrungNicht zu verwechseln mit …

Männchen und Weibchen	


